
Smarter Boiler
und neue App
helfen sparen
Die Austria Email AG steigerte 2022 ihren Um-
satz um 30 Prozent. Acht Millionen Euro wer-
den am Standort Knittelfeld investiert. „Smar-
ter“ Boiler wurde auf den Markt gebracht.

Das Unternehmen verzeich-
nete 2022 einUmsatzwachstum
von rund 30 Prozent. Auch für
heuer erwartet sich Hagleitner
ein Plus: „Die Nachfrage ist un-
gebrochen, mit einem Wachs-
tum imzweistelligenBereich zu
rechnen.“ Generell prognosti-
ziert er der Branche ein „lang-
fristigesWachstum, bis der Alt-
bestand an ineffizienten und
fossilen Anlagen optimiert ist“.
Rund sieben Millionen Euro

wurden 2022 investiert, 40 neue
Arbeitsplätze entstanden allein
in Knittelfeld. Heuer werden
acht Millionen Euro in Knittel-
feld investiert – es wird eine
Produktionslinie für Puffer-
speicher gebaut, die Ende 2023

wickelt und produziert am
Standort inKnittelfeld, energie-
sparend und steuerbar durch
eine App.
Wie funktioniert der smarte

Boiler? Die Elektronik schätzt
die Wassermenge für die letz-
ten zehn Tage ab. Die Anpas-
sung erfolgt schrittweise: plus
ein Grad Celsius, wenn an drei
von zehn Tagen mehr Warm-
wasser verbraucht wird, und
minus 0,5 Grad Celsius, wenn
an drei von zehnTagenweniger
Warmwasser verbraucht wird.

det, spart Energie und reduziert
die Betriebskosten.
Diese Entwicklung sorgt für

einen Produktionsrekord bei ei-
nem Knittelfelder Unterneh-
men: Der heimische Heizungs-
und Warmwasser-Spezialist
Austria Email AG bestätigt eine
deutliche Steigerung der Nach-
frage bei diesen smartenWarm-
wasserbereitern. Das Unter-
nehmen präsentiert nun den
„EWHDigital“, die neueste Ge-
neration von Elektrospeichern,
landläufig Boiler genannt, ent-

VonMaria Steinwender

Steigende Energiekosten,
Fragen der Versorgungssi-
cherheit, die hohe Inflation

sowie Maßnahmen gegen die
Energie- und Klimakrise be-
schäftigen die Menschen. Um
diesbezüglich in den eigenen
vier Wänden aktiv zu werden,
wollen viele in sparsame und
umweltfreundliche Lösungen
bei Heizung und Warmwasser
investieren. Dochwo anfangen?
Ein erster Schritt kann der

Tausch eines veralteten Warm-
wasserspeichers sein. Wer sich
bei Sanierung oder Neubau für
einen energieeffizienten
Warmwasserbereiter entschei-
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Die Austria
Email, geführt
von CEOMartin
Hagleitner, ist
bei Berufsein-
steigern be-
liebt AUSTRIA EMAIL
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in Betrieb gehen soll. Auch was
die Praktikanten und Mitarbei-
ter betrifft, man sei weiterhin
auf der Suche, so Hagleitner.
Der Nachfragedruck sei enorm,
das Wachstum beschleunige
sich. „Die Leute wollen etwas
bewirken, Klimaschutz ist auch
in den eigenen vier Wänden
möglich“, so Hagleitner. Er
rechnet damit, dass die CO2-
Steuern weiter steigen werden,
denAusstieg ausÖl undGas be-
zeichnet er als „gemeinsamen
Kraftakt zwischen Politik, Un-
ternehmen, Bürgerinnen und
Bürgern“.Was es brauche, seien
Übergangsfristen und Brücken-
technologien für den Umstieg
auf erneuerbare Energieträger.

Kleine Zeitung Murtal
Unabhängige Tageszeitung
Graz, am 24.05.2023 - Erscheinungsweise: 312x/Jahr, Seite: 2-3

Druckauflage: 11 550, Darstellung: 100%, Größe: 506cm², easyAPQ: _

Auftr.: 10326, Clip: 15294016, SB: AUSTRIA EMAIL

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. Digitale Nutzung gemäß PDN-Vertrag www.voez.at/pdn.
Anfragen zum Inhalt und zu Nutzungsrechten an das Medium (Fon: 0316/875*0, @: redaktion@kleinezeitung.at). Seite: 2/2

https://www.observer.at

